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Zur Tagesgeschichte
Ueber den Kampf wegen derstaat

lichen Aufsicht der Schule im preu
ßischen Abgeordnetenhaus bringt Bluntschli
in der Gegenwart einen interessanten Ar
tikel iu welchen er folgende Parallele mit
Baden zieht Auch in Baden wurde 1864
ein Gesetz betreffend die Aufsicht über die
Volksschule erlassen Es war ein Vorläufer
des späteren allgemeinen Volksschulgesetzes
aber kein Hinderniß desselben Das badischs
Gesetz führte einige neue Institutionen ein
in den Gemeinden einen Ortsschulrath in
welchem der Pfarrer der Bürgermeister der
Lehrer und gewählte Vertrauensmänner der
Hausväter zusammen wirken sollten dann
in weiteren Bezirken hier Kreise genannt
staatliche S ulinspektoreu sogenannte Kreis
schulräthe znoberst wieder ein Kollegium des
staatlichen Oberschulrathes Damals erhob
sich in Baden ein heftiger Sturm gegen dieses
Schulaussichtsgesetz Die erzbischöfliche Kurie
bekämpfte dasselbe mit Eifer und der katho
lische Klerus stand ihr zur Seite Der Erz
bischos forderte die katholischen Eltern auf

ihre Kinder vor dm Gefahren ihres Seelen
heils zu schützen wie ja selbst die wilden
Thiere ihre Jungen gegen feindliche Angriffe
vertheidigen Der Papst selbst forderte zum
Widerstand auf Ein Petitionssturm durch
brauste das Land Ganze Berge von Petitionen
wurden aufgeschichtet fast alle gegen das
gottlose Schulgesetz Den katholischen Pfarrern
wurde von Freiburg die Weisung gegeben
nicht in die Ortsschulräthe einzutreten Den
Bürgern wurde empfohlen nicht zu wählen
Man erwäge dabei daß zwei Dritttheile der
badischen Bevölkerung katholisch nur ein
Dritttheil Protestanten sind Einzelne aller
dings nur wenige zelotische Pfarrer der pro
testantischen Kirche alliirten sich mit dem
katholischen Klerus Wider das Schulaussichts
gesetz Was ist aus allem dem Stürmen und
Drängen geworden Heute ist alle Welt mit
der neuen Einrichtung zufrieden Die katho
lische Kirche selber hat ihre Anfeindung aus
gegeben Anfangs freilich gab es eine Anzahl
Gemeinden in denen nicht gewählt wurde
Schon seit Jahren gab es keine mehr Die
Leute merkten doch selbst in den armen Dörfern
daß die Eltern noch näher als selbst der ehe
lose Geistliche betheiligt seien bei der Schul
bildung ihrer Kinder Gerade die besseren
katholischen Geistlichen waren von Anfang an

nur ungern der bischöflichen Weisung folgend
aus dem Ortsschulrathe weggeblieben und
sehnten sich nach einer freundlichen Mitwirkung

Aber auch andere wurden endlich gewahr
daß der Einfluß der Kirche durch das grollende
Fernbleiben und durch den Streit mit dem
Staate nicht gehoben worden sondern gesunken
ei Selbst die Bauern die gewohnt waren

dem Pfarrer zu folgen lernten nun auf
eigenen Füßen gehen und eine eigene Meinung
haben In einzelnen Zeitungsartikeln der
ultramontanen Presse klingen die alten Wehe
rufe noch nach aber im Großen sind sie
verstummt Die Religion hat nicht gelitten
aber die Schule ist freier und besser geworden
seitdem der Staat entschiedener als zuvor sich
derselben annahm In Preußen wo die
Slaatsautoritäten ohnehin mächtiger und die
Bedingungen günstiger sind wird der ver
suchte Schulsturm och ungefährlicher vorüber
rauschen

Deutsches Reich
Berlin 21 Febr In der 35 Sitzung des

Hauses der Abgeordneten wurde zunächst die
namentliche Abstimmung über den Gesetzent
wurf betreffend die Einrichtung und die Be
fugnisse der Ober Rechnungskammer vorge
nommen Dieselbe ergab die Annahme der
Vorlage mit 31V gegen 43 Stimmen Es
folgte hierauf die Vorberathung des Gesetz
entwurfs betreffend Befreiungen von der
Klassensteuer und die Aufhebung der Mahl
und Schlachtsteuer

Nachdem der Referent Abg v Brauchitfch
die Diskussion durch einen kurzen Hinweis
auf die in dem gedruckten Bericht niedergeleg
ten Motive eröffnet hatte nahm zunächst der
Abg v Kmdorff das Wort um die Regie
rungsvorlage gegen die Beschlüsse der Kom
mission zu vertheidigen Der Korreferent
Abg Rickert wies darauf hin daß die voll
ständige Befreiung einer halben Million
Staatebürger von der Klassensteuer zwar et
was Blendendes habe dennoch ständen einem
solchen Schritte erhebliche Bedenken entgegen
Zunächst sei noch von Niemandem nachgewie
sen worden daß die Arbeiter nicht im Stande
wären den kleinen Betrag der niedrigsten
Stemrstufe wie ihn die Kommission normirt
habe zu entrichten andererseits würde durch
völlige Freiheit von direkten Steuern das
staatsbürgerliche Bewußtsein in diesen Volks
klassen erheblich abgeschwächt werden Mit
der Aufhebung der Mahl und Schlachtsteuer

sei die Kommission vollkommen einverstanden
und habe nach dieser Richtung hin den Re
gierungsentwurf sogar noch erweitert indem
sie die vollständige Beseitigung der Schlacht
steuer beschlossen habe

Finanzminister Camphausen bittet nicht die
Commisstonsvorschkäge sondern die Regierungs
vorlage anzunehmen Man habe vorgeschlagen
den Communen sür den Ausfall an Mahl
und Schlachtesteuer die Gebäudesteuer zu über
weisen Wollte man dies thun so müßte
man es im ganzen Lande thun und der Staat
würde dadurch auf eine Einnahme von 3 bis
4 Millionen verzichten Der Minister geht
hierauf auf die Vorschläge der Commission
hinsichtlich der Modification der Classensteuer
ein

Abg Dr Gneist erklärt sich ebenfalls gegen
die Komm Vorlage

Ein Vertagungsantrag wird gestellt und
abgelehnt Nachdem der Abg Hellwig sich
für die Vorlage erklärt weil sie die unge
rechteste Steuer aufhebe wird der Vertagungs
antrag wiederholt abgelehnt Abg v Gott
berg füh t ai daß es besser gewesen wäre
wenn man die überflüssigen Staatsmittel da
zu verwendete den unleren Klassen der Be
völkerung Gelegenheit zu lohnender Beschäf
tigung zu geben

Der Regierungs Commissar Geheime Ober
Finanz Rath Bnrghardt weist nach wie viele
Cxecutionen in der untersten Stufe der Klas
sensteuer fruchtlos vollstreckt worden seien

Ein Antrag auf Schluß der Dtscussion
wird abgelehnt die Vertagung der Sitzung
beschlossen

Z Nächste Sitzung Donnerstag 22 Tages
Ordnung Fortsetzung der heutigen

Die gestern von der N B Z mehr
als auffallend bezeichnete Nachricht der Corr

St daß das Leben des Reichskanzlers von
Individuen bedroht sei giebt dieser Corre

spondenz jetzt zu folgender Bemerkung Veran
lassung Nach allen Andentungen die uns
heut zugehen hätte man ohne di verschärfte
Wachsamkeit der Polizei Grund zu ernsten
Besorgnissen um das Leben des Fürsten
Reichskanzlers Wir empfehlen unsere gestrige
Notiz zur weitesten Verbreitung Es handelt
sich leider keineswegs um eine Sensations
Nachricht Die Magdeb Ztg bestätigt
übrigens die erste Mittheilung der Stern schen
Correspondenz

Von offizieller Seite geht dem Berl
Tagebl folgende Zuschrift ein Am Mittwoch

Vormittag ist hier ein ehemaliger Apotheker
aus Posen verhaftet worden weil er im
dringenden Verdachte eines beabsichiigten At
tentats gegen den Herrn Reichskanzler steht
Der junge Mann ist Pole von Geburt und

anatischer Katholik Für letzteres spricht e ne
längere Dienstzeit bei den päpstlichen Zuaven
und sein Aufenthalt in den letzten Monaten
bei einem neuerdings vielgenannten dortigen
Domherrn Dagegen hat er seinen eigent
lichen Beruf als Pharmaceut schon seit Jah
ren vernachlässigt Am Sonnabend kam er
hier an nachdem er in Posen die kaum miß
zuverstehende Drohung daß in Berlin bald
Alles anders werden würde ausgestoßen halte
Glücklicherweise ist diese Aeußerung nicht un
beachtet geblieben und es ist in Folge dessen
gelungen den jungen Mann in seiner hiesi
gen Wohnung bei dem Küster an der Sanct
Hedwigskirche seinem Adoptiv Vater zur Haft
zu bringen wobei ihm ein Terzerol abgenom
men worden ist Bemerkungen über den Cha
rakter dieses neuesten politischen Attentats
unterdrücken wir für den Augenblick werden
aber noch darauf zurückkommen

Während sich das Befinden des Kaisers
von Tage zu Tage in erfreulicher Weise bessert
verbreiten sich beunruhigende Gerüchte über
den Gesundheitszustand der Königin Wittwe
im Publicum Wie man sich erzählt sollen
die Kräfte der hohen Frau immer mehr im
Schwinden sein und auch ohne eigentliche
Krankheitssymtome Wahrnehmungen gemacht
werden die höchst Besorgniß erregend sind

Die Kreuz Ztg schreibt Die libe
ralen Zeitungen beschäftigen sich in diesem
Augenblicke mit besonderer Vorliebe mit der
Frage eines bevorstehenden Pairsschubs
wir halten die beglichen Angaben durchweg
für voreilig und im hohen Maße übertrie
ben

Die ministerielle Provinzial Corre
spondenz schreibt über das SchulaussichlS
gesetz Plenarberathungen werden nicht vor
dem künftigen Monat stattfinden Das Her
renhaus wird sich der Erwägung nicht ent
ziehen daß es sich um ein Gesetz handelt
welches die verfassungsmäßigen Beziehungen
des Schulwesens zur Kirche ausdrücklich be
stätigt und welches die Regierung für uner
läßlich erachtet um durch nachdrückliche
Handhabung der ihr zustehenden Befugnisse
staatsgefährliche und deutschfeindliche Bestre
bungen niederzuhalten

Die Provinzial Corresp sagt Wie

Feuitteton
Erlöst

Novelle von E Wich ert
13 Fortsetzung

Der größte Theil des Geldes das ich
meinem Compagnon entzog war freilich mei
ner unseligen Leidenschaft zum Spiel geopfert
aber der kleine Rest reichte hin hier in Ame
rika den Grund zu einem neuen Geschäft zu
legen das ich unter meinem jetzigen verän
derten Namen etablirte und das bald einen
großartigen Aufschwung nahm als ich Deine
Mutter heirathete die mir ein beträchtliches
Vermögen zubrachte

Nie mehr nahm ich eine Karte in die
Hand

Oft genug habe Ich daran gedacht meine
Schuld wenigstens theilweise quitt zu machen
aber meine Erkundigungen nach dem unglück
lichen Freunde die freilich nur sehr vorsichtig
angestellt werden konnten blieben alle ohne
Erfolg

Ich that vielleicht nicht alles was gethan
werden konnte ihn zu ermitteln jetzt auf
dem Sterbebette klage ich mich der Saum
seligkeit an

Tritt Du in meine Verpflichtungen ein
Auf meiner Brust trage ich einen Schlüssel

welcher ein kleines Ebenholzkästchen in meiner
Kasse öffnet

Ja diesem Kästchen findest Du nähere
Auskunft über die durch mich unglücklich ge
wordene Familie

Du bist reich Ich hinterlasse Dir ein baa
res Vermögen und außerdem ein Geschäft
das ein zweites Vermögen ist

Du bist jung Bei weiser Einrichtung
mußt Du Reichthümer sammeln können die
ich durch die Befriedigung aller Deiner
Wünsche nicht erschöpfen

So versprich nein so gelobe so schwöre
mir denn vom Tage meines Begräbnisses
an Dir keine Ruhe zu gönnen bis Du die
unglückliche verarmte Familie meines einstigen
Wohlthäters gefunden und ihr das Geraubte
mit doppelten und dreifachen Zinsen zurück
erstattet hast

Hier hielt er inne und seine eisig kalte
Hand zerdrückte fast die meinige

O Manford wie soll ich schildern was
ich da empfand Wie eine heilige Botschaft
durchfuhr es mich

Der Gedanke die Sünden meines Vaters
aus dem Schuldbuche des Ewigen zu löschen
indem ich die Thränen trocknete die durch
ihn geflossen erfüllte meine Seele mit won
nigen Schauern

Dieser Auftrag meines sterbenden Vaters
schien mir der schönste Theil feines Ver
mächtnisses

Vater rief ich theurer geliebter Vater
Wie gern o wie gern erfülle ich Deinen
Wunsch

Und mit einem Eide dessen Worte eine
himmlische Eingebung kräftigte gelobte ich
es ihm

Mein Vater ließ meine Hand los und be
deckte sein Gesicht

Ich glaube in dieser Minute kämpfte er

seinen schwersten Kampf er ein Sünder
sein Sohn sein Erlöser Doch daran
dachte ich damals nicht

Nach einer für mich peinlichen Pause da
ich das Schweigen nicht zu brechen wagte
enthüllte er wieder sein Gesicht

Welcher Wechsel in diesen wenigen Secun
den Nie zuvor so weit zurück ich mich auch
erinnere hatte ich diesen Ausdruck in ihm
wahrgenommen

Er war stets etwas finster gewesen oft
hatte sich sogar ein Zug von Härte in seinen
Zügen bemerklich gemacht der mit seinem
gütigen Characler contrastirte in diesem
Augenblicke aber schien die entstellende Maske

von ihm genommen
Es war als wenn alle Erdensorge ihre

verhüllenden Schleier aufgehoben und der
ewige Friede den Versöhnungskuß auf sein
freies Antlitz gedrückt hätte so fromm so
mild so heiter lächelnd blickt er auf mich

Mein Sohn sagte er sanft
Ich ahnte was er wollte und kniete vor

seinem Bett nieder
Ich fühle schon jetzt die Wohlthat Deines

Versprechens und so durch Dich in meiner
Schuld erleichtert wird Gott in seiner Gnade
den Segen heiligen den ich nicht zögere Dir
zu geben

Edward der Segen der Eltern bauet den
Kindern Häuser Erfülle meine Bitte und
Deinen Eid und Gctt wird Deine Schritte
lenken daß Du Freude findest wo Du sie
zu geben gedenkst

Hom Schmerz ergriffen warf ich mich

über ihn Seine Stimme brachte mich wie
der zu mir

Mein Sohn laß uns das Gebet unseres
Herrn beten Aber sprich eö laut damit ich
Dich höre

Wir beteten
Langsam doch mit einer Kraft die seiner

Krankheit zu spotten schien tönte das Vater
Unser von seinen Lippen bis wir an die
Worte kamen Und vergieb uns unsere
Schuld wie wir Hier hielt mein Va
ter inne

Ich wartete daß er weiter spreche und
blickte durch Thränen in sein Gesicht

Es schien noch milder aber sein Auge
war starr ein Schlag hatte ihn gerührt
er war todt

Bei der Bitte um Vergebung war er im
Glauben an dieselbe vom Leben geschieden

Ich stand allein in der Welt
Manford ließ das Buch auf die Knieen

niedersinken und starrte darüber hinweg in die
Flamme

Sein Auge war feucht sein Kopf bewegte
sich langsam auf und nieder wie wenn man
fein Bedauern und zugleich feine Zustimmung
zu erkennen giebt Traurig und gerecht

Ein schwerer Seufzer entrang sich seiner
Brust er preßte die Lippen auf einander
hob das Buch auf und las weiter

Gott wird Deine Schritte lenken daß Du
Freude findest wo Du sie zu geben gedenkst

Manford kann je ein Segen wörtlicher in
Erfüllung gehen

Schritt für Schritt ist mir der Segen mei
nes Vaters gefolgt und wenn er sich in die



man hofft wird im Laufe dieser und Ider
nächsten Woche die Beschlußnahme über die
Steuerreformen die Beamtenbesoldungen und
die Gesammtheit des Staatshaushalts erfol
gen Die endgültige Feststellung des Etats
gesetzes steht kaum vor Mitte des Monats
März in Aussicht

Düsseldorf 19 Febr Ein Gerücht durch
läuft augenblicklich unsere Stadt welches be
sagt daß das Ober Präsidium der Rhein
provinz von Koblenz nach Düsseldorf verlegt
werden soll

Köln 21 Feb Wie mitgetheilt wurde
in der Versammlung der Stadtverordneten
vom 15 d M mit einer eclatanten an Ein
stimmigkeit gränzenden Majorität beschlossen
eine Petition an das Herrenhaus zu richten
dahin gehend daß dasselbe dem Schulauf
sichts Gefetze wie solches aus dem Hause der
Abgeordneten hervorgegangen seine Zustim
mung ertheilen möge Diese von dem Herrn
Ober Bürgermeister entworfene Petition ist
zwei Tage später bereits abgegangen In
derselben ist wie wir hören hervorgehoben
daß die Schule eine Pflegestätte der Nächsten
liebe der Tugend und der Vaterlandsliebe
so wie der gegenseitigen Achtung im Ge
gensatze zu confessioneller Einseitigkeit sein
müsse Diese Aufgabe bezeichne in einem
Staate ohne Staatsreligion welcher die Pa
rität bedinge den allein richtigen Standpunkt
der Religion in der Schule

Eine gestern Abend im Hotel du Dome
Statt gehabte von Hrn Fr Baudri geleitete
Versammlung hiesiger katholischer Wähler
war zahlreich besucht Es wurden zwei Re
solutionen gefaßt eine um gegen den Beschluß
des Abgeordnetenhauses in Sachen des Schul
aussichts Gesetzes zu protestiren die andere
um der Eentrnms Fraction des Abgeordneten
hauses den Dank der Versammlung auszu
drücken Sodann wurde beschlossen bei dem
Herrenhause um die Verwerfung des vorer
wähnten Gesetzes zu petitioniren Herr Baudri
nahm Veranlassung die Bezeichnung der
Pantaleonskirche als evangelische Kirche für
unstatthaft zu erklären und stellte eine dem
nächstige Zurücksorderung dieses Gotteshauses

durch die Katholiken in Aussicht
Mainz 18 Febr Der klerikalen Köln

Volksztg wird geschrieben Die Nachricht
daß unser Bischof Frhr v Ketteler sein
Mandat als Reichstags Abgeordneter für Tau
berbischofsheim in Baden demnächst niederzu
legen beabsichtige ist durchaus richtig Der
Bischof veröffentlicht die Motive seines
Entschlusses zur Niederlegung des Mandats
ausführlich in einer Broschüre die in diesen
Tagen die Presse verlassen wird

Stuttgart 21 Febr In der gestrigen
Abendsitzung der Abgeordnetenkammer rief die
Beschwerde der strikenden Schriftsetzer wegen
Abcommandirung militärischer Setzer eine
zweistündige Debatte hervor In Folge einer
Mittheilung des Präsidenten daß die Zurück
rufung derselben bevorstehe ließ Hopf einen
hierauf gerichteten Antrag fallen und wurde
die Debatte durch Uebergang zur Tagesord
nung geschlossen Auf die Interpellation

sem letzten kräftig zeigen wird muß mit der
vollkommenen Lösung meines Gelübdes mein
höchstes Lebensglück verknüpft sein

Als ich meines Vaters Augen geschlossen
war es mein erstes den Schlüssel von seiner
Brust zu nehmen und das Kästchen in seiner
Kasse zu öffnen

Fortsetzung folgt

Vermischtes

In der Voss Ztg bringt der geist
reiche Berichterstatter des Blattes Ludwig
Pietsch ein vortreffliches Bild von einer
Scene aus dem Fastnachts Ballfest im kaiserl

Schlosse zu Berlin Der Kaiser war wegen
Unwohlseins am Erscheinen verhindert und
so fiel neben der Kaiserin dem kaiserl Kron
prinzen die Hauptvertretung auf dem Feste
zu Es war das am Abend desselben Tages
an welchem im Abgeordnetenhause die Schluß
berathung des Schulaufsichtsgesetzes stattge
funden und Fürst Bismarck mit der ihm
eigenen staatsmännischen Ueberlegenheit seinen

konservativen Gegnern den Stuhl vor die
Thüre gestellt hatte Auf dem Balle nun
trafen der Kronprinz und der Fürst Reichs
kanzler zusammen und diese Scene ist es die
Pietsch also beschreibt Sie standen dichl bei
einander und der Prinz hörte ernst dem eif
rig leise unbewegten Hauptes aber blitzen
den Auges zu ihm sprechenden Kanzler zu
Die Weisen Offenbachs klangen von der Gal
lerte her durch den Saal Die langen Reihen
der Paare bewegten sich gegen einander kreuzten
ihren Schritt flochten und lösten die Hände
und schwangen sich schleppenrauschend spo

Varnbülers betreffend die in die französische
Fremdenlegion eingereihten Würtembevger
erklärte der Minister des Aeußeren daß die
Regierung denselben Geld zur Rückreise ge
währen werde

Luxemburg 2V Febr In der heutigen
Sitzung der Kammer erklärte der Staatsmi
nister daß die Regierung geswn eine Depe
sche der deutschen Regierung erhalten habe
und daß mit derselben die Verhandlungen
betreffend die Ausbeutung der luxemburgischen
Wilhelmsbahn ihren Ansang genommen hät
ten Der Minister verweigert es Mittheilun
gen über den Inhalt dieser Depesche zu ma
chen und erklärt dieselbe Frage trete jetzt auch
an die belgische Regierung bezüglich der Fort
setzung der Linien auf belgischem Gebiete
heran Die belgische Regierung habe der
deutschen mitgetheilt daß sie den Betrieb selbst
in die Hand nehmen und keine fremde Gesell
schaft auf belgischem Gebiete zulassen werde
Der Minister bittet schließlich von jeder Dis
cnssion in dieser Angelegenheit Abstand zu
nehmen

8chmeiz
Bern 19 Febr Bei wiederholter Bera

thung des sogenannten Schulartikels der re
vidirten Bundesverfassung hat der National
rath seinen gefaßten Beschluß ausrecht er
halten daß der Bund zur Errichtung poly
technischer und anderer höherer Lehranstalten

befugt ist daß den Cantonen die Sorge für
obligatorischen und unentgeltlichen Unterricht
in den Volksschulen obliegt und daß der Bund
über das Minimum der Forderungen zu be
stimmen hat welche an die Volksschulen zu
stellen find Der Antrag daß den Cantonen
zu Einführung des unentgeltlichen Unterrichts
in den Volksschulen eine dreijährige Frist zu
lassen sei wurde angenommen

Gens 16 Febr Das berliner Jesuiten
blatt längnete bekanntlich vor einiger Zeit daß
es hier Jesuiten gäbe Dem gegenüber ist zu
constatiren daß die Mitglieder der Gesellschaft
Loyola s zwar in Gens kein Ordenshaus be
sitzen wohl aber in den Kreisen des Bischofs
Mermilliod ein Stelldichein haben wo sie
wie in einem Taubenschlag aus und einstie
gen Bericht abstatten Weisungen mitnehmen
Rath ertheilen und erhalten Dies ist seit
einigen Wochen in dem Grade bemerkbar
daß man Genf soweit es sich um jene Kreise
handelt geradezu als die Hauptfiliale der rö
mischen Oberleitung aller ultramontanen Be
strebung bezeichnen kann

Frankreich
Paris 20 Febr Die Ungeduld über

das Provisorium greift mit jedem Tage wei
ter um sich und sie wendet sich mehr und
mehr gegen die National Versammlung selbst
welche wie die Wetterfahne im Sturme hin
und her fährt Aus der anderen Seite ver
hehlt man sich nicht daß die Auflösung kaum
möglich ist so lange der Fremde noch auf
französischem Boden steht Die France weist
heute nach daß der ganze parlamentarische
Fusionsproceß ein Drehen im Kreise sei durch

renklirrend lachend plaudernd im Tact
um einander Fast in jedem Augenblick streif
ten die Roben die Arme jene Beiden sie
achteten dessen nicht und der Ernst wich nicht
aus den männlichen Zügen Es war wieder
einmal eines von den lebendigen Bildern die
sich nie vergessen eine Scene wie sie Genie
und Raffinement des besten Dramatikers nie
feiner und effectvoller erfinden und zuspitzen
könnten die beiden geschichtlichen Menschen
denen Natur historischer Beruf und Schicksal
so klar das Siegel der Macht das Gepräge
Dessen was sie sind auf Gesicht und Ge
stalt gedrückt vom farbigen Strom dieser
lachenden Wirklichkeit klingend umrauscht und
doch seiner nicht achtend einsam mit sich
Und wie ein starker Farbeneindruck im Grund
des Auges seinen Complementären hervorruft
so stand mir in der Seele mit einem Schlage
wieder jenes Bild derselben Beiden auf als
sie so auf den Pallasch gestützt die Feldmütze
in die Stirn gedruckt dort in der Straße zu
Liguy noch bei einander standen an jenem
24 August als der Weg des großen Haupt
quartiers zum ersten Male den des kronprinz
lichen kreuzte umklungen von den Fanfaren
und dem Hufschlag durchziehender baierischer
Reiterschwadronen und dem Rasseln der Ge

schützwagen Man sagt daß die inneren
Kämpfe des Reichs den kaiserlichen Kronprin
zen und den Fürsten Reichskanzler noch um
Vieles mehr genähert haben

Unter die Pariser Faschingsspäße gehört
das Cirkular einer ganz barbarisch klingenden
Firma Krapouloff Gastmann Schnorville und
Comp in diesen Tagen in Paris besonders

den nichts erreicht werde als daß die Con
fusion zunehme man regt sich man zankt
man schreibt Einladungen man sammelt Un
terschristen und wahrt sich am Tage vor dem
Einvernehmen alsbald aber kehrt Jeder auf
den Platz zurück von dem er ausgegangen
war

Regierungsform in Frankreich Wie
der Jndep belge aus Versailles geschrieben
wird betrachtet man daselbst die auf eine
monarchische Staatsaction gerichtete Intrigue
als gescheitert Thiers begriff daß er der
Rechten einen Absagebrief geben müsse Die
Linke im Einverständniß mit dem Präsidenten
wird die Proclamation der definitiven Republik
beantragen möglicherweise unter Mitwirkung
Casimir Perier s Was die bonapartistischen
Umtriebe betrifft so ist die Regierung ent
schlossen dieselben durch die strengsten Maß
regeln niederzudrücken Die Opinion Na
tionale enthält übrigens folgende Mittheilung
Das Gerücht ist verbreitet daß man eine

Verschwörung entdeckt habe um die Versamm
lung in Versailles aufzuheben Die Orga
nisatoren dieses Versuches sollen drei der
verrufensten militärischen Persönlichkeiten des
Kaiserreichs sein Wir geben dieses unwahr
scheinliche Gerücht unter allem Vorbehalt
Wenn es auch nicht begründet sein mag daß
man schon jetzt etwas Ernstliches gegen die
Nationalversammlung unternehmen will so
gilt es doch der K Ztg zufolge für gewiß
daß die Bonapartisten die Armee mit großem
Erfolg bearbeiten und daß ein Theil der Re
gimenter darunter besonders das 54 Linien
regiment der kaiserlichen Sache bereits
gewonnen ist

Aus Rom wird telegraphirt Die Jesuiten
sind neuerdings bemüht den Papst zur Ab
reise zu bewegen Ein vertrauliches päpst
liches Circular fordert den französischen Clerus
aus die Sache der Legitimistcn zu unter
stützen

Italien
Rom 15 Febr Gras Tauffkirchen der

Gesandte Baierns und seit der Abreise des
Grafen Arnim auch der Vertreter Deutschlands
beim heiligen Stuhl hat nachdem er uner
warteter Weise hier wieder eingetroffen ist
mehrere Unterredungen mit Cardinal Llntonelli

gehabt Die Triester Zeitung erzählt daß
Graf Tauffkirchen sehr energische Jnstructionen
sowohl vom Fürsten Bismarck als von der
baierifchen Regierung mitgebracht habe Der
deutsche Reichskanzler habe dem Cardinal und
dem Papste selbst auf das entschiedenste er
klären lassen daß die deutsche Regierung die
in den Rheinprovinzen angezettelte clericale
Agitation nicht länger dulden werde

8MMM
Herr de Montemar der spanische Gesandte

in Italien wird in Madrid erwartet Das
Tiempo sagt darüber Nach der mehr oder
weniger genauen Nachricht von einer Absen
dnng von italienischen Kriegsschiffen an die
spanische Küste regt die demnächst zu erwar
tende Rückkehr unseres Gesandten in Rom

der feineren Damenwelt mittelst Post zuge
sandt worden ist Diese Firma nennt sich
Allgemeine Gesellschaft zur Begünstigung

der Ausbreitung der Empsangstage und zur
Unterstützung jener Personen welche sich einen
vertrauten und gewählten Kreis von Bekann
ten bilden wollen und geht in ihrem Rund
schreiben oder Prospectus von dem Gedanken
aus daß heutzutage die Gewohnheit Empfangs
tage und desgleichen Abende zu veranstalten
mmer mehr sich entwickle und daß auch Leute
von ihr ergriffen werden die nicht hinrei
chende Beziehungen haben um wöchentlich
einen Kreis von distinguirten Besucherinnen
und Besuchern bei sich versammeln zu können
An die letzte bedauernswerthe Menschenklasse
wendet sich das Haus Krapouloff Gastmann
Schnorville und Comp ganz eigentlich und
erbietet sich derlei von der Sucht Empfänge
zu veranstalten Befallenen distinguirte Da
men und Herren zu verleihen Preise laut
Tarif I und II Tarif I enthält die Preise
für Empfangstage Sie sind Damen zwischen
35 und 6t Jahren Sammtrobe Chashmir
shawl echte Spitzen und Geschmeide 3t Frcs

Damen zwischen 26 und 35 Jahren erster
Ordnung Seidenrobe französischer Shawl
unechte Spitzen und Geschmeide 2t Francs
Damen desgleichen zweiter Ordnung Merino
Tartan oder Caracoroben 15 Frcs Junge
Mädchen verschiedene Toiletten runde Hüte
10 Frcs sämmtlich per Stück und Tag
Bet den entliehenen Besucherinnen kommt
falls sie zu Wagen zu erscheinen haben außer
dem zu entrichten und zwar für einen pracht
vollen Landauer mit zwei Pferden Kutscher

die öffentliche Meinung von Madrid auf
Diese kann nur durch sehr wichtige Gründe
motivirt sein

Rußland
Der Generalstab in Petersburg hat di

Regiments Commandeure veranlaßt die Zahl
der aus den baltischen Provinzen stammenden
und dem orthodoxen Bekenntniß angehörigen
Soldaten zu ermitteln welche des russischen
Lesens und Schreibens so weit mächtig sind
daß nach erhaltenem Abschied oder Urlaub
als Dorflehrer in ihrer Heimath angestellt
werden können

Die deutsche Einwanderung nach dem
Königreich Polen die durch den Ausstand von
8V3 auf einige Zeit fast zum Stillstand

gebracht war hat in den letzten drei Jahren
wieder größere Ausdehnung gewonnen Die
Einwandererzüge die größtentheils aus kleinen
und großen Landwirthen bestehen Wendensich
mit besonderer Vorliebe nach dem Gouvenement
Plock wo der Grundbesitz ziemlich billig ist

Rumänien
Bucharest 10 Febr Das Attentat aus

die Deutschen die am 22 März v I mit
dem Geburtstage des Kaisers zugleich eine
Feier des Friedens begingen und dabei unter
Mitwissen der städtischen Polizeibehörde von
dem durch die Rothen aufgehetzten Pöbel an
gegriffen und stundenlang mit Steinwürfen
bombardirt wurden war bekanntlich von dem
hiesigen Gencht unterster Instanz ziemlich
streng beurtheilt und die Mehrzahl der An
geschuldeten mit nicht unbedeutenden Strafen
belegt worden Heute aber hat das Appel
gericht anders entschieden und jene Strafen
theils erheblich gemildert theils ganz ausge
hoben Ob die Regierung die hierbei kein
Tadel trifft die Angelegenheit nun vor den
Caffationshof bringen wird weiß man nicht
Es wäre aber eine Remedur auch im Inter
esse des Landes selbst sehr zu wünschen Was
soll werden wenn der Rechtsschutz der hier
wohnenden zahlreichen Fremden vor dem
künstlich aufgestachelten Racenhaß von der
Regierung nicht aufrecht erhalten werden
kann

Aus Halle und Umgegend
Die Königliche Wissenschaftliche Prü

fungs Kommifsion für die Provinz Sachsen ist
für das Jahr 1872 wie folgt zusammen
gesetzt

Ordentliche Mitglieder Dr ,Kra
mer Direktor der Francke schen Stiftungen
und Professor zugleich Direktor der Kommision

Dr Keil Professor Dr He ine Professor
Dr Erdmann Professor Dr Zacher
Professor Dr Dümmler Professor Dr
S chlottmann,Professor Außerordent
liche Mitglieder Dr Giebel Pro
fessor Dr H ei n tz Professor Dr T s ch is ch
witz Oberlehrer und Privatdocent

Herr Mittel wird am Freitag noch
einmal auftreten und zwar in den Lustspielen
Der Ball zu Ellerbrunn und Ein mo

derner Barbar In beiden Stücken wird
er dessen sind wir gewiß gleiche Er
folge erzielen wie im Gesandtschafts Attache

und Lakai 3V Frcs Für eine einspännige
Victoria oder ein ditto Coups mit blauer
Seide ausgeschlagen 2t Frcs Für einen
Fiaker oder ein Miethcoups 1t Frcs Diese
Wagen halten während der ganzen Dauer
der Besuche vor den betreffenden Häusern
Tarif II hat für Diners und Soupers An
wendung Die Preise lauten Persischer Ge
neral in prachtvollem orientalischen Costume
mit Diamantensternen und dem Großkordon
des Giraffenordens von Sidi Mustapha Bing

1t t Frcs Polnischer Major s mit viel
särbiger Rosette weißem Bart knopfbesetzter
Tunika und lammsellenen Handschuhen 25
Frcs d mit einfachem Band und Hand
schuhen 2l Frcs Distinguirter Greis deko
rirt mit einem Ordenskreuz strenge Tracht
15 Frcs Junger Mann s elegant gekleidet
Frisur s la Bressant 15 Frcs l mit Klei
dern aus der Offizin des Schneiders der
Lour äss Nirg,eles 12 Frcs 5t Centimes

Damit ists aber noch nicht aus Die
Gesellschaft liefert außerdem auf Verlangen
Gesandte und Gesandtschastsattachss Räthe
aller Gattungen hohe Beamte Kämmerer
große und kleine Jägermeister Festordner
sämmtliche in den entsprechenden Costumen
und den gehörigen Dekorationen Endlich

verbürgt die Gesellschaft den Diebstahl von
CouvertS, was stark zweideutig ausgedrückt ist

Weimar Der am hiesigen Hofe als
Lakai und Mundschenk sungirende Mohr ein
Geschenk der Königin von England wird
sich demnächst mit einer Pastortochter vermäh
len Die Schöne soll eine besondere Zunei
gung zu dem lustigen Schwarzen hegen
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Bericht
üßer die Verhandtungen der Stadtverordneten

in der Sitzung am 19 Februar 1872
Vorsitzender Justizrath Glöckner

I Unter Mittheilung des von dem Stadt
baurath ausgearbeiteten Entwurfs zu einem
Bebauungsplan für die Grundstücke vor dem
Geistthore zwischen der Chaussee und der
Strafanstalt wie solcher von der Bau Com
mission vorbehalilich einzelner Modificotionen
im Allgemeinen genehmigt worden ist bean
tragt der Magistrat sich mit den darin auf
gestellten Grundsätzen für die Bebauung der
qu Breite einverstanden zu erklären

Nach ausführlichem Vorirage des Bau
projects wird dasselbe nach dem Magistrats
antrage im Ganzen genehmigt und ist dabei
nur Folgendes noch besonders zu bemerken

1 zu I d 1 betreffs der Wasserleitungs
anlage spricht sich die Versammlung gegen
den Vorschlag der Baucommission die pro
jectirte Abänderung der Holzrohrleitung be
treffend aus

2 zu 3s erklärt sich die Versammlung
für den Vorschlag des Magistrats die Stra
ßen 12 2 mir breit mit 7 mir breiter
Fahrbahn herzustellen während es beim
Mühlwege bei 13 in Breite verbleibt

3 g,ä 4 ist in Betreff eines eventuellen
Straßendurchbruchs nach der Breitenstraße die
Versammlung der Meinung daß dieser
Punct sowie die Frage über die Verkeilung
der Kosten jetzt füglich auf sich beruhen
resp ihre weitere Verhandlung den Jnteref
senten überlassen werden könne

4 Ein Antrag des St V Gruneberg
auf Aussparung eines größeren freien Platzes
innerhalb des Bauterrains wird abgelehnt

5 1 7 Entwässerungsanlagen
werden die Propositionen mit der Maaßgabe
angenommen daß Kauäle und Gossen nach
Herstellung des Straßenplanums anzulegen
sind

6 aä 10 2 Ein Antrag die Bestim
mung daß nicht höher als 2 Etagen gebaut
werden dürfe zu streichen wird abgelehnt

II Da die für Ostern d I in Aussicht
stehende Schülerzahl der I Klasse der Vor
schule und der Obertertia des Gymnasiums
die Einrichtung zweier Parallelklassen noth
wendig macht so beantragt der Magistrat
die Bewilligung der anschlagsmäßigen Kosten
für die Beschaffung der Snbsellien zweier
Klassen mit 200

Die zur Prüfung der Angelegenheit einge
setzte Commission hat der Versammlung vor
geschlagen Folgendes zu beschließen

1 Die Mittel von 100 sür die äußere
Einrichtung einer Vorbereitungsklasse zu ge
nehmigen unter der Voraussetzung daß das
Jnslebentreten einer neuen Parallelklasse der
Vorbereitungsschule noch von einer Bewilli
gung Seitens der St V Versammlung ab
hängig zu machen sei

2 die Mittel für die äußere Ausstattung
einer Parallelklasse von Obertertia zunächst
noch zu versagen da das Bedürfniß nicht
icher genug nachgewiesen sei den Magistrat
aber aufzufordern wenn die Sache sich mit
größerer Bestimmtheit übersehen lasse eine
entsprechende Vorlage über die Einrichtung
der betreffenden Parallelklasse zu machen

Die Anträge der Commission werden un
verändert angenommen

III Wegen der bei der Hospitalkasse für
das Jahr 1871 vorgekommenen Mehraus
gaben gegen den Etat und zwar

Tit 5 Büreaukosten 18 6 6
Tit 8 Unterhallung der Kleidungsstücke Bet

ten und Wäsche 13 4 8 Tit 91 Heizungsmaterial 270 H 12 A 6
2 Erleuchtungsmaterial 4 9 H 6 H,
Tit 10 Kurkosten 96 H 28 7 Tit
11 Beerdigungen 29 5 A 7
Summa 432 7 4 beantragt der
Magistrat die nachträgliche Bewilligung

Die Mehrausgaben werden genehmigt
vorbehaltlich der Rechnungslegung

IV Für die bei der Skchenhausverwal
tung xro 1871 stattgefundenen Mehrausgaben
gegen den Etat und zwar

Tit 4 Für Reparaturen und Herstellungen
am Grundstück 3 1 G Tit 6 Unterhal
tung der Utensilien Betten und Wäsche
57 H 8 3 Tit 7 Brenn und Er
leuchtungS Material 53 20 A 9 H, Tit 8
2 Unvorhergesehene Ausgaben 22 8 A
7 H, Summa 136 H 8 7 beantragt
der Magistrat die nachträgliche Bewilligung

Die St V Versammlung spricht ihre Ge
nehmigung zu den erfolgten Mehrausgaben
aus vorbehaltlich des näheren Nachweises
durch die Rechnungslegung

V Der Magistrat giebt die Petition be
treffend die Besteuerung der Commandit Ge
sellschaften auf Actien mit dem Bemerken
zurück daß er da noch für diese Session die
Vorlage eines Gesetzes über den fraglichen
Gegenstand in Aussicht stehe es nicht für
angemessen erachte jetzt noch zu petitioniren
event sich der Petition nicht anschließen könne

Die St V Versammlung beschließt von
der Mitwirkung des Magistrats zu abstrahi
ren und die Petition selb st ständig an das
Abgeordnetenhaus zu richten

VI Die Regulirung der Fluchtlinie bei
Aufführung einer Umfassungsmauer des Grund
stücks des Brauereibesitzers Rauchfuß am
Böllberger Wege Nr 10 bedingt die Ab
tretung von 81 l Meter dieses Grundstücks
zur Straße Auf Gutachten des Stadtbau
Amts beantragt der Magistrat eine Entschä
digung von 20 xro l Meter mithin von
zusammen 54 H an den Besitzer zu bewilligen

Die Versammlung erklärt sich mit den An
trägen des Magistrats einverstanden

Provinz
Ei sieben Mitte vor Mon wurde der

Häusler Cossier in Unterrißdorf von einem
Hunde der ihm zugelaufen gebissen Der
Hund verweilte auch nur einige Tage bei
seinem neuen Herrn und suchte dann wiederum
das Weite Cossier beachtete den Biß weiter
nicht bis er am 11 d M über eine gewisse
innere Beklemmung klagte die seine Frau ver
anlaßte einen Arzt zu Rathe ziehen derselbe
conftatirte bei dem Patienten die Symptome der
Wasserscheu welcher furchtbaren Krankheit
Coffier auch am 15 erlegen ist

Handel nnd Verkehr
Berlin Gestern constitnirte sich hier

mit 5 Millionen Grundcapital die Deutsche
Buchhändlerbank mit dem Zwecke Centra
lisation des Berliner und Leipziger Com
missionsgeschäfts Befriedigung der Creditbe
dürfniffe des deutschen Buchhandels und
Anbahnung der nothwendigen Reformen

Eine neue und gute Einrichtung der Reichs
post sind die Postagenturen in Dörfern die
zu klein sind um Postexpeditionen erhalten zu
können Die Reichspost will auch den Ort
schasten des Platten Landes die Vortheile einer
Postanstalt zuwenden Wie errichtet daher
an Orten die für eine Postexpedition zu klein
sind Postagenturen d h Hülfspostanstalten
mit eingeschränkter Buchführung die durch
zuverlässige auf den Postdienst vereidigte
Privatleute geleitet werden Solcher Agen
turen gibts schon mehr als 300

Preßhefe 1 Kilo 12V A bez
Rüböl 50 Kilo 14 vergeblich angeboten
Prima Solaröl 50 Kilo flau
Petroleum deutsches 50 Kilo flau
Rohzucker 50 Kilo leblos
Rübenshrup 50 Kilo 5 bez
Rübenmelasse 50 Kilo Lieferung 1 H bez
Pflaumen 50 Kilo ruhig
Kirschen 50 Kilo ruhig
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 24 25 b z
Oelkuchen 50 Kilo 2 z bez
Futtermehl 50 Kilo 3 A bez
Kleie 50 Kilo Roggen 2 z 2 Wei

zen 1V 2 1 /i2 bez
Heu 50 Kilo 1 z 1Vs bez
Langstroh 50 Kilo 22 G bez

Hr Director Haberstroh beabsichtigt
wie uns mitgetheilt wird den vielen Ver
diensten die er sich um das hiesige Stadttheater
durch die Vorführung sowohl klassischer Werke
als durch die Darstellung poetischer Prodncte
jüngerer Dichter erworben hat ein neues
durch die Aufführung des Struensee von Mi
chael Beer Musik von Meyerbeer hinzufügen
Da Herr Director Haberstroh die Titelrolle
selbst übernommen hat so verfehlen wir nicht
schon jetzt aus den zu erwartenden genuß
reichen Abend aufmerksam zu machen

Börsen Versammlung in Halle
22 Februar 1872

Getreidegewicht netto Preise mit AuZschl d Courtage

Weizen 1000 Kilo bei vorherrschender Un
Unlust 76 81 bez, abfallende Waare
schwer und zu bedeutend billigeren Preisen
zu placiren

Roggen 1000 Kilo in matter Haltung und
von neuem ca 1 weichend 57 58H
bez courante Sorten zu 58 angeboten

Gerste 1000 Kilo für Brauzwecke unver
ändert Landg 54 57 A bez Chev bis
60 H bez

Gerstenmalz 50 Kilo in matter Haltung
46/iz 4 /z Hi bez

Hafer 1000 Kilo 53 54 bez
Hülsenfrüchte 1000 Kilo ohne Geschäft und

Preise nominell

Wicken 1000 Kilo 52 54 bez
Mais 1000 Kilo 60 gefordert 58 A

geboten

Lupinen 1000 Kilo 39 40 H bez
Kümmel 50 Kilo 10 10 A bez
Kleesaaten 50 Kilo rothe ohne Aenderung

weiße und schwedische sehr flau
Oelsaaten 1000 Kilo Raps 125 H nominell
Stärke 50 Kilo ohne Aenderung
Spiritus 10,000 Lit Proc loco Kartoffel

23 /g bez Korn 26 bez

Predigt Anzeige
Zu N L Frauen Freitag den 23 Februar

Abends 6 Uhr Passions Predigt Hr Cons
Rath v Dryander

Berliner Börse
Fonds n Staatspapiere

S Nordd B Anl
4 /2Consolid, Anl
4 /2 Staats Anleihe

4 do6 Amerik rllckz 82

6 do do 8b4 /5Öst SW,Rente
5 Nuss F Anl 70
5 do consolid 71

100
103V
100 /2
96
96
97
62 /2
91
so

Ersenb Stamm Actien
Oiv p 70

4 Berg Märk 8146
4 Berl Anh 16251 /2
4 Berl P M,20232
4 Cöln Md 10 /s1S6
4 Halle Sr Gb,4 66
5 do St Pr S 87
4 Märk Pos 2 62
5 do St P52 /2 84
4 Mgd Hlb 8 /5162 /2
3 do St P 3 /2 96 /z
4 Mgd Leipz 12258
4 do Iiit L 4106 /2
3 /,Obschles 12 224
4 Rheinische 8 176
4 Thüringer 9175
5 Bhm Wbh 7 /,117
4 MainzLdw 9 /2191 /j
Bank u Jndustrie Actien

4 Verl Bank ilM
4 Darmst Bank1v lS0 /g
4 do Zttl 6 /A23

21 Februar

4 Dess Landsbk 9164
DeutscheBankSIIS

4 Genosssch B 6 /5 139 /2
5 Kgs u Laurah 134 /2
5 Minerv Bg 0 70
4 /2Preuß B 11 204
4 Pr Bodenkr B 205
5 P Ctr B 40 7127
4 Thüringer 5139

Pr Acticn u Obligatton

L1l

4 /2 Berg MärkV L
do VI S

4V2Berl Anh I
4 Brl, P M I ,v

do

Brl Stett VI 8
Cöln Md IV ü

do V D
Magd Halb 70
Oberschlei I L
Ostpreuß Südb

do LRheinische
Rhein Nahe

do II D
4 /2 Schlesw Holst
4 /2 Thür IV 8er

do V Lsr
Dux Bodenbach
Galiz Carl Lb 3
Südöstr B Lb

do neue
Kursk Kiew

5

4

4

4

5

t

S

5

4

4 /2

98
98
00
92 /2

100
93
92
S2

101
99

101
101V
102
100
100
98 /2
99 /2
99
83
89

249
248
94

Schuhmachermeister
gr Klausftraße 18 und gr Ulrichssir 34

zxU empfiehlt hierdurch seine beiden auf das allerreichhaltigste affortirten ZA

II Z IiiTKvrkei nur solider dauerhafter und eleganter Ärkett

8vl r wasserdichter 2 u Afachsöhliger Stiefeln u Stiefeletten
sowie dergleichen Nngarstiefeln für Herren n Knaben Damenstiefelchen in echtem
Seehund Bock Ziegen Kitt und Kalbleder mit dicken Sohlen Miidchen und
Kinder Leder und Nngarsttefelchen in den oben angeführten Ledern sowie mit Rind
leder Lackbesatz

Zu cediren gesucht werden 300 H zum
1 April als alleinige Hypothek auf e Grund
stück in der Thalgasse Näheres

Mittelstraße 18

100 H werden auf 9 10 Monate zu
6 /g von einem reellen Mann gegen Pfand
papiere ohne Unterhändler gesucht Gefällige
Offerten unter P P 101 bittet man
poste restante Halle franco niederzulegen

Irr einem AilltinerA witVainxtsolinsiÄeinMls nncl Uol banälung
ivirÄ snr Vertretung äes A ininsrgesoliMs

ein velolier tiiolitiASxrkcktisolis iincl teolinisoks I aolcksiiiitniss
absolute AuveMssiAkeit lrg t Assnokt e

Vereinbarung OKsrten nnter
TÄT lzetorclert 6ie

von
Voller inltij 2iz

In meiner Fabrik können noch 2 Knaben
als Lehrlinge eintreten auch kann ein ordent
licher Arbeitsmann Beschäftigung finden

Otto Schmidt Königsstraße 21

Ein Kutscher nnverheirathet wird für
ein Rittergut gesucht Näheres bei

A Kriele Liebenanerstraße 6
Ein junger Mann von anständiger Fami

lie welcher Lust hat die UhrmacherkNNst
gründlich zu erlernen kann zu Ostern als
Lehrling bei mir placirt werden

IZÄ Günther s Nachfolger

Tüchtige Gelbgicher
die auch im Gürtlerfache bewandert sind
finden dauernde und lohnende Arbeit bei

in Hamburg
Ein Portier

der gute Zeugnisse vorzulegen hat findet
sofort gute Stellung Wuchererstraße 6

Zwei Drescher welche Düngergruben räu
men werden gesucht gr Ulrichsstraße 36

Mehrere Köchinn u Hausm Mädchen f
Küche u Hausarb alle m g Att suchen z
1 April St d Fr Rötscher Hallgasse 5

Ein in Küche und Hausarbeit erfahrenes
Mädchen wird zum 1 April gesucht

Obersteinstraße 49

Sehr gute Stellen
erhalten Kochmamsells perf Köchinnen und
reinl Stubenmädchen fof u 1 April durch d
Comptoir v Fr Röder Rathswerder 8

Ein Mädchen sür Küche u Haus im Ko
chen nicht unerfahren wird zum 1 April ge

sucht gr Märkerstraße 5 1 Tr

Dienstmädchen werden sofort aufs Land

gesucht hoher Kräm 1
Ein sauberes junges Mädchen zum Fla

schenspülen wird gesucht in der Fabrik
Raihhausgaffe 8

Eine Aufwartung wird gesucht
Rannischestraße 3

1 Mädchen v 16 18 I die etw nähen
kann findet 1 März Dienst Landwehrstr 15

Ein junges Mädchen sucht als Gesellschaf
terin einer einzelnen Dame eine Stelle Zu
erfragen vor dem Steinthor 4 1 Tr

Iin Arunästüol M Oöln Llaustborvor
staät No 10 ist äie parterre V olinung
nsdst 125 L utlien grossen IiagsrxM en
Hieäerlggen u Lolrupxen an äer solriKbÄren
8aale belegen tür 350 H Mbrliolie Metbe
solort zu verzollten

Ein Laden am Markt zu vermiethen
Schülershof 1

Steinweg 23 ist die obere Etage an nur
kinderlose Leute zu vermiethen u Johannis zu

beziehen Näheres gr Klansstr 3
Eine Wohnung von mehreren St K c

für 85 Thlr zum 1 April zu vermiethen
Bahnhofsstraße 6

Eingetretener Veränderung halber kann noch
zum 1 April ein abgeschlossenes freundliches
Logis von 2 St 2 K Küche und Zubehör
vermiethet werden Mittelstr 18

Eine geräumige Wohnung 80 Thlr ver
hältnißhalber zum 1 April zu vermiethen
In der Exped d Bl zu erfahren

Ein Logis von 2 St mit Zubehör ist an
pünktliche ruhige Miether zu vermiethen Zu

erfragen kl Ulrichsstr 32
Anst Schläfst m K gr Rittergasse 2
Eine Wohnung suchen 2 ruhige Leute zu

30 36 Zu erfr Schimmelgasse 1

Gesucht ein Logis von circa 2 Stuben 2
Kammern n Znbeh Adr bittet man unter
E H in der Exped d Bl nied erzulegen

Von stillen Leuten w zum 1 Apr d I 1
kl Wohnung im Preise v 28 36 Thlr ges
Adr bittet man in d Exp d Bl niederzul

An der alten Promenade Wilhelmstraße
Sophienstraße zc werden zu Ostern eine An
zahl ganz gut möbl Wohnungen gewünscht
Adr nimmt der Univers Kastell an entgegen

Wohnungsgesuch
Eine möbl Wohnung mit Bett wird von

einem einzelnen Herrn von jetzt bis Ostern
zu miethen gesucht Adr im Hotel z Tulpe
abzugeben

1 kl Stube von e einz Dame z 1 April
gesucht Adr in der Exped d Bl abzug

Zum Mai wird von einem soliden und
ruhigen Miether eine hübsche Wohnung von
etwa 2 Zimmern nebst Kammer Küche zc
gesucht Offerten nimmt entgegen

Herr Mcolai gr Ulrichsstr 17
Logis für 1 oder 2 Herren Gut möbl

Stube mit Pianoforte und Schlafkabinet
ist zum 1 März cr zu vermiethen

Tau bengasse 6 1 Tr
Ein alleinsteh Mädchen Schneiderin s 1

kl St in einer anst Familie Zu erfr Magdeb
Chaussee 17 1 Tr Ebend 1 Schülerpult m
Aufsatz u 2 Bettst gr u kl zu verk

Stadt Theater
Donnerstag den 22 Februar

Die Eine weint die Andere
lacht

Schauspiel in 4 Aufzügen
nach dem Französischen von A Heimann

Jugendliebe
Lustspiel in 1 Aufzuge von Ad Wilbrandt
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Echtes Herrenhuter Handgarn Leinen sehr preiswert empfiehlt IS ttKvrz 55 gr Ulrichsstr SS
Mir keehren uns hiermit anzuzeigen das wir unsere Heschüststhätigkeit am 2V cr begonnen haben und

empfehlen uns für alle in das

ZtAIRlL
einschtagenden Geschäfte namentlich

Äs v i v i
v i VarRvItvi KvKvi

V,i i I V R kaT L v i un ilcommissionsweise und für eigene Rechnung

Halle a/S den 21 Februar 1872

H K Ml rÄÄvHRt8vI Si MrR K Z5 iikx x p x

Von den sehr großen fließend fetten
neuen geränch Lachsheringen Stck

IV 1 /4 frische Sendung
Fette Kieler Bücklinge ä St 4 4

frische Sendung Rtiev
Gutes kräftiges Landbrot u schöne mehl

reiche Speisekartoffeln 1 L 16 2 L 2V H
u 5 L verkauft Hallgasse 6

Gutkochende Hülseufrüchte u gute Speise
tartoffeln zu haben gr Wallstraße 3t

Buchweizengrütze empfehlen

Pianinos u Harmoniums
bei E Beuemauu Mauergasse 6 p

Franz Handschuhfärberei
in 13 prachtvolle Farben

n n i el5v Schmeerstrasze 31

Privat Töchterschule
große Ulrichsstraße 35

Der Sommercursus beginnt d 9 April c
Ich bitte mir Anmeldungen bis Mitte März
zugehen zu lassen Clara HayM

Während der Schulzeit nur zu sprechen
Mittwoch Donnerstag Freitag und Sonn
abends von 11 12 Dienstag und Don
nerstags von3 hr

Anzeige
Das ächt volksthiimliche uud vaterländische Werk

Z S t I i8IIRUR8
oder Msthümliche Erläuterung der allgemeinen Rechtskegrisse ic

sollte in keiner Familie weder in den Städten noch auf dem Lande fehlen
Es kann darauf noch bis zum 15 März d IS bei der Buchhandlung von

K5rle l5 Rannischestraße Nr 12 in Halle a/S fubscribirt werden
Die Herren Ortsvorsteher welche noch Einladungen in Händen haben wollen solche

dem Verfasser Kreisgerichts Secretair Thiek in Langensalz a recht bald einsenden

Clavieruuterricht ertheilt gründlich und
billig C Landmann Sohn

gr Steinstraße 46

GtS nl5 I Rvi
Lests sviokkmer V 8iZl Kn rxvIK Mvn

äsn HeusokeKel 211 8 /z emxüeklt
vustav Uann Junior Äill N aZdek Laknk

LestellunASn ant sämmtlioke

als xe asekensürkel u usslcoklLN dökm L an Ltüelc
kraunl oklen resstork 3teinl oklen Lri ust
tes sov/ie IZrsnnkal veräen auk V/ unsek
xromxt und killiZst kroi ins Haus Asliekert

durok Nlami Junioram Na dek Lskvkok

mit schloß von 9 8gr an
MtvÄvr und für NtädchenG I I 8i8vr

V Leipzigerstratze 1i 4

Junge Mädchen welche das Weißuäheu
gründlich erlernen wollen werden angenom
men Auguste Umbach Karzerplan I

Eine perfekte Köchin mit 3 jährigen Atte
sten sucht zum 1 April Stellung durch das

Vermiethungs Comptoir große Klaus
straße 4 2 Etage

Auch werden daselbst mehrere Mädchen
zum 1 April gesucht

Ein ordnungliebendes fleißiges Mädchen
wünscht 1 April Stelle als Hausmädchen
Zu erfr gr Brauhausgasse 1b 1 Tr r

Ein junges Mädchen aus anstand Familie
v Lande welches gut weißnähen u zeichnen
kann sucht als Haus o Kinderm St durch
d Compt v Fr Nöder Rathswerder 8

Eine Maschinennäherin sucht im Weißnä
hen Beschäft Breitenstraße 21 im Hofe

Halls a/8 äsn 1 ekrus r 1872

Hiermit erlaube iok wir Iknen orAskenst an u/eiAen dass iek mit dem

IientiKsn meinem Ürudsr Herrn H I ttiileliv liiereine nnttiun kür meine äureli Ue neuesten üinriektunAen detieu
tencl erweiterte

Kunst imä Vauipk k äi berm
Viuekerei uuä xprvtui Anstalt

ükerAeken kake
Indem iek Nie kökliekst Kitts iniek mit Ikren vertken LestellunZen

keekren und sied der promptesten und killiAsten IZedienniiA versichert kalten
vollen emxtekle iok miok Iknen

mit vorsÜAlioker RooliaoktnnA

Sonntag Abend 1 weißseidems Tuch Verl
Geg Belo h n abz Magdeb Chaussee 1 7

Eine goldne Broche mit schwarzem Stein
auf dem Wege nach der Bahn verloren
Gegen Belohnung abzugeben

Leipzigerstraße 16

Hausschlüssel am Markt verloren Abzug
an der Halle 6

Eine goldene Ärcche mit roiher Älume
Coralle von der Berggasse nach dem Jäger

berg verloren Gegen Belohnung abzugeben
Berggusse 5 1 Tr

Ich bitte d gef Ohrring abz Steg 21 i H
Harz 8 ist ein fremder Kanarienvogel er

griffen
Ein kleiner schwarzer Hund mit gelben

Pfoten zugel Abzuh Breitestr 29
Familien Nachrichten
Entbindungs Anzeige

Heute Morgen 7 Uhr wurde meine liebe
Frau Louise Rapsilber geb Butzmann
von einem kräftigen Jungen glücklich entbunden

Halle den 22 Febr 1872
Alb Rapsilber Restaurateur

Todes Anzeige
Allen Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht daß es dem Herrn über Leben und
Tod gefallen hat auch meinen letzten Sohn
nach langen schweren Leiden heute früh 4
Uhr zu sich zu nehmen Um stilles Beileid
bittet

Adolph Stedtefeld Wittwer

Halleselier
Heute Abend Punkt 8 Uhr

Probe in Saal
nk odisse L n kiAö kökliokst Lö UA nekmenä keelirs iok imo Ilinen

meine Dienste ur VermittelunA Ikrer Aeneixten ukträ e kür äiv IU W
ILunst mitl vainxk k kirdere Vruekere uutl

Appretur Anstalt liier AM srAsdenst ünr VerküAunA stellen
Der ortäaner Ilirss sekr sekät bÄren Voklvvollens kalte iok iniek kei

dieser elsAenkeit anAölsAentliokst emxkoklen und eiekne
koekaekinnAsvoll

II

Ar Illrieksstrssse 61

Frische holländische Flußkarpfen Schleien
große Waare sowie Seedorsch erhielt wieder

I rtvckrl am Markt
Steinkohlen best zwickauer Wafchknörpel und Würfelkohle best böhm

Braunkohlen sowie Kohlensteine sind wieder auf Lager und
werden billigst abgegeben

Bestellungen zur Anlieferung in S Haus werden wieder prompt ausgeführt
I r lirÄKer Geiststraße 42 u Harz 16

veite kkercke u Viek I vtterie
Zi a

Ziehung am 3 Zuti 1872

Av, v Ä I VlilrEquipagen Pferde Rindvieh Reit Fahr n Jagdntensilien
Kunst und Wirthschaftsgegenstände

Den Verkauf der Loofe haben wir unserem General Agenten Herrn lirvd in
übertragen Agenten werden unter günstigen Bedingungen angestellt

Das Directorinm
des Vereins zur Förderung der Mrde u Viehzucht in den arztandschaften

Obige Loofe Z 1 sind zu haben bei Herrn Rudolf Mosse Annoncen Expedition
Herrn Gustav Moritz C garrenhandlung in der Expedition des Hall Tageblatts in
Halle a S Herrn Richard Krahmer in Wett in Herrn Lehrer Wohlrabe in
Eilen bürg Herrn Theodor Nhde in Delitzsch Herrn F W Onensel in
Sangerhausen Herrn G W Werner in Artern Herrn Meinicke in Dessau

Weidner s Restauration
Trödel 7 b

Gesellschaftliche Unterhaltung Verabreichung
g Speisen f Bier durch freund Bedienung

Stadt Theater
Freitag den 23 Februar

Mit aufgehobenem Abonnement
Gastspiel des Herrn ritte

vom Stadt Theater zu Leipzig
Der Ball zu Ellerbruuu

Lustspiel in 3 Aufzügen von Carl Blum
Hierauf

Ein moderner Barbar
Lustspiel in 1 Aufzuge von G v Moser

UvntklK den 26 Fekruar er Abends 6 Ilkr

M 8klkl k äv8 Vo l 88v lUlZeb uäe8
unter Nitv irkunx

der Oonoortsängsrill IV und des 1ötistsu aus I eix i
rogr imm sMtor

löillets u Lxerrsit xlät en a 25 Kg r srn niokt numerirten lätüen a 20 LZr sind

kei KI kaken xz

Den 24 Februar Schlachtefest

Concert Salon zum Neuen Theater
Freitag den 23 Februar

ZVxtr ZlUilttÄr
gegeöen vom Trompeter Corps des Thur Husaren Aegiments Z r l2

wozu ergebeust einladet

I ük i vr StabstrompeterEntree 3 Anfang Vz Uhr Nr
Nachdem die Braunkohlenwerke in Oberröblingen ihre Preise für Briquettes

wiederholt ermäßigten setzen auch wir die Preise dafür herunter und offeriren das Tausend
zollstarke Briquettes 1 /zsodaß also die ganze Fuhre von

40 zollstarleu Briquettes jetzt uur noch 6 /z A für Halle kostet

K iiliit r Bauhof 5
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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